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lhre Strafanzeige gegen
des Landesamtes für Ve

lstaatsanwalt Dr. Jö10 Fröhlich und den
utz Torsten Voß vom 14.12.2016

Vorwurf:

das auf lhre Strafanzeigelhin ei Verfahren gegen die von lhnen
gemäß p 170 Abs. 2 i.V.ml. § 152 2 der Strafprozessordnprng eingestellt worden. 
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Rdnr. 22; Meyer-Goßner/pchmitt, Kofnmentar zur Strafproze$sordnung, 59. Auflage,Rdnr.4,4b). i i

5 haben vorgelegen und r
ausgewbrtet. Die Akten S$00 ..ls 195111 und 3306 Js 332/10 sind nach Ablauf der ges
vorgesehenen Aufbewahrungsfrist beneits vernichtet worden.'

ln dem üerfahren 3300 Js 610i10 wJrOe die von lhnen im Zqsammenhang mit dem
lungsvelfahren 3306 Js 332/10 eingflegte Dienstaufsichtsbegchwerde g"ä"n den h
gez!igt$n Generalstaats!nwalt o-r.l Fröhlich mit aesch€iid der J"usiizbehorde
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06.02-.2p17 zurückgewiesen. Zur Verlmeidung von Wiederholyngen wird auf den ln
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Die unter dem Aktenzeicfrien 1077 AR 46l15von lhnen erfroObne Dienstaufsichtsbe
deivomlZA.Oq.ZOlS wurd{ mit Beschieid des Leitenden Ober$taatsanwalts vom 11.

gezergren uenerarslaatsanwarl L

06.02.2A17 zurückgewiesen. Zur V
ses Besbheides Bezuq qenommen.

ebenfalts als unbegründet zurückgev{iesen. Auf den lnhalt di$ses Bescheids wird
Bezug genommen.
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